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Projekt: 
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RS 9 zwischen Friedrichshafen und Baindt 

Betreff: 

Start Bürgerinformation und Beteiligung 

 

In einem Gemeinschaftsprojekt planen die Städte Friedrichshafen, Ravensburg und Weingarten, die 

Gemeinden Meckenbeuren, Baienfurt und Baindt, der Bodenseekreis und der Landkreis Ravensburg 

die Umsetzung der Radschnellverbindung RS 9 von Friedrichshafen nach Baindt. Koordiniert wird das 

gemeinsame Vorhaben durch den Regionalverband Bodensee-Oberschwaben. Der Bund und das 

Land Baden-Württemberg unterstützen die Planung und die spätere Umsetzung der 

Radschnellverbindung finanziell. 

Wohnen und Arbeiten rücken immer weiter auseinander, dabei entstehen längere Wege und 

insgesamt mehr Verkehr. Durch komfortable und sichere Radschnellverbindungen soll der Umstieg 

vom Auto auf das Fahrrad erleichtert werden.  

Somit leisten sie einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Und wer öfter das Rad nutzt, hält sich fit! 

Die im März 2019 abgeschlossene Machbarkeitsstudie für die RS 9 bescheinigte neben der 

theoretischen Umsetzbarkeit und dem hohen Potenzial auch einen wirtschaftlichen Nutzen des 

Vorhabens. Nun möchten wir gemeinsam mit Ihnen die nächste Phase der Planung, die 

Linienbestimmung voranbringen und laden Sie herzlich zu einer Online-Beteiligung zur RS 9 ein.  

Unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Beteiligung sollen der Trassenverlauf und ein 

Maßnahmenkonzept festgelegt werden, damit anschließend die Ausschreibung für die konkrete 

Umsetzungsplanung beginnen kann.  

Auf der Homepage https://www.rs9.info finden Sie Informationen zur geplanten 

Radschnellverbindung und können über die Seite „Online-Beteiligung“ Ihre Vor-Ort-Kenntnisse, 

Ideen und Anmerkungen einbringen. 

Wir freuen uns auf Ihr Feedback und Ihre Beteiligung! 

 


